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Nr 147 Größte Abonnentenzahl

General
Begugpreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

Hurch die PRon Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2,10
l z B mit den Hum Blättern 240vierteljährlich außer Brſtengeld

20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30h vie pro Je Beilagen h
Haupt Gepeditton

Große Ulrichſtraße 16 Eingang DachriErſcheint täglich außer Sonntage lege e Uhr
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S e Nlereke Wer Denen keine Vertindſeeh

20 Jahrgang
Wöcßentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Tägliche Auflage 50 000

Verantwortliche Redakteure

J V Theodor Bach Politik und Feuilletow
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch nſeratentetl
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachriſtraße Treppe

S Uhr nachm z
D

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Ferniprecher 312 u 433

Halleſches Tageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Fokal Anzeiger GeneralAnzeiger für die Vrovinz Sachſen

Einladung zum Bezug des General FHnzeiger
Ah tagueh des bevorſtehenden Quartalswechſels laden wir von neuem zum Abonnement auf den General Anreiger ein

Der

Der

Der

Berliner Heitungen

jedoch auf ſtreng nationalem Boden

GeneralAnzeiger

unterhaltenden Form

Der

Der

Der

Der

ſowie intereſſante reichsgerichtliche Entſcheidungen

Ereigniſſe und Erſcheinungen im Jn und Auslande

Der
Der

Der

Der
Der

Der

Rerehtofragen

orientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht

General Anzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen Billigkeit von monatlich 50 Pfennigen frei ins Haus auch große

GenueralAnzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt

hat wie unſere Leſer ſchon bemerkt haben werden den Kreis ſeiner Mitarbeiter und
Korreſpondenten bedeutend vergrößert Direkte Briefe aus den Hauptſtädten des Jn und Auslandes berichten über
alle wichtigen Vorgänge des politiſchen geſellſchaftlichen künſtleriſchen und lokalen Cebens immer in einer anregenden und

Geueral Anzeiger iſt durch ſeinen reichhaltigen lokalen Teil und ſeine Mitteilungen aus der Umgebung ein Lokalblatt
im beſten Sinne des Wortes amtliches Organ des Magiſtrats von Halle a 5 und faſt in jeder Familie geleſen

GeneralAnzeiger veröffentlicht ſämtliche hieſigen Gerichtsverhandlungen die wichtigen Prozeſſe im deutſchen Reiche

General Anzeiger bringt die Kritiken über ſämtliche hier ſtattfindenden Theater und Nuſik Aufführungen aus berufenen
Federn Ueber die Uraufführungen in den deutſchen Hauptſtädten veröffentlichen wir regelmäßig Originalberichte

General Anzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter der Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle hervorragenden

General Anzeiger hält mit ſeinen Sportnachrichten alle Freunde jeglichen Sportes auf dem Laufenden

General Anzeiger gewährt allen ſeinen Abonnenten in ſeiner RechtsUnskunftei koſtenloſe Auskunft in allen

General Anzeiger veröffentlicht täglich die wichtigſten Votierungen der Berliner Börſe ſowie Sonnabends einen völlig

General Auzeiger bringt aktuelle Aluſtra ignen über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Ereigniſſe
General Anzeiger liefert wöchentlich zwei Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der BVauernfreund

die ſich durch einen reichen unterhaltenden und belehrenden Jnhalt auszeichnen

GeneralAnzeiger bringt im nächſten Quartal folgende hochintereſſante Romane zur Veröffentlichung

D e Ahnfrau von Roſa Axramethy Racher

Die wilde AUrſula von H Courths Mahler

Brüder von M Enckhauſen

Der General Anzeiger hat nachweislich die größte Abonnentenzahl aller hier erſcheinenden Zeitungen und
erzielen daher die im General Anreiger aufgegebenen Inſerate die größte Wirkung

Der General Anzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen ſeine beiden Gratiswochenbeilagen Halleſche Familienslätter und
Der Bauernfreund mongtlich nur 50 Pfennige frei ins Haus mit Zuſtellung der illuſtrierten Halleſchen

humoriſtiſchen Blätter monatlich 10 Pfennige mehr
Der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis kann auch bei jeder Poſtanſtalt des Deutſchen Reiches

abonniert werden und zwar Ausgabe A ohne Humoriſtiſche Blätter zum Preiſe von Mk 2,10 Ausgabe B mit den
Humoriſtiſchen Blättern zum Preiſe von Mk 2,40 vierteljährlich außer Beſtellgeld

des General Ameiger nehmen zu jeder Feit Abonnementsbeſtellungen entgegen

er behandelt alle politiſchen und wirtſchaftlichen Fragen unparteiiſch

Die Filialen und Austrägerinnen

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer nahm geſtern an der Segelwettfahrt des Norddeutſchen

Regattavereins auf der Unterelbe teil

Graf Zeppelin unternahm geſtern nachmittag einen unerwarteten
Aufſtieg mit ſeinem neuen Luftballon

Das neue Linienſchiff Schleſien erzielte bei der Probefahrt eine
Geſchwindigkeit von 19,2 Seemeilen in der Stunde

Jn einer außerordentlichen geheimen Sitzung der vereinigten Budget
und Militärkommiſſion der ruſſiſchen Duma wurden 293 Millionen Rubel
zur Ergänzung der Kriegsvorräte bewilligt

Ein ruſſiſches Geſchwader ſowie eine Torpedobootsflotille ſind von
Sebaſtopol nach den türkiſchen Gewäſſern abgegangen

Der Schah von Perſien ließ das Parlamentsgebäude in Teheran
bombardieren

Der perſiſche Botſchafter hat der Pforte eine ſehr energiſche Note
überreicht und die Einſtellung der Ausſchreitungen der Kurden verlangt

Jn Kalkutta wurden drei weitere Perſonen die mit den Bomben
attentaten in Verbindung ſtehen verhaftet

Sieg der Reaktion in Perſten
Nun zeigt es ſich daß nicht die Hitze allein den König der Könige

aus Teheran vertrieben hat und ihn außerhalb der Hauptſtadt ſeine Reſidenz

aufſchlagen ließ Es war ein wohlüberlegter Schritt der den Schah von
den ihm durch das Parlament auferlegten Feſſeln befreien ſollte und
vielleicht dazu führt daß Mohamed Ali ſich der ihm überhaupt höchſt
unſympathiſchen Volksvertretung entledigt falls er in dem jetzt begonnenen

Entſcheidungskampfe der Sieger bleiben ſollte

Die ganze bisherige Regierungszeit Mohamed Alis war ja ein
einziger ununterbrochener Kampf mit dem Parlamente Sein Vater
Muzaffer ed Din hatte in einer ſchwachen Stunde dem Drängen ſeiner
geliebten Untertanen nachgegeben und er war über Nacht aus einem
Autokraten der bis dahin noch ſelbſtherrlich über Leben und Eigentum
des Volks verfügt hatte ein konſtitutioneller Herrſcher geworden Jm
Auguſt 1906 genehmigte er die Einberufung des Parlaments das aus
den Prinzen des kaiſerlichen Hauſes dem Adel der Geiſtlichkeit Vertretern
der Kaufmannſchaſft Induſtrie und einer Gruppe der breiteren Volls
ſchichten zu ſammengeſetzt war Lange überlebte Muzaffer ed Din die
Preisgabe des abſoluten Regiments nicht denn ſchon im Januar 1907
ſtarb er und ſein Sohn der jetzige Schah übernahm mit dem Thron
auch das parlamentariſche Erbe an dem er ſichtlich nicht das geringſte
Wohlgefallen hatte

Man darf wohl annehmen daß Mohamed Ali die Verleihung dex
Verfaſſung ſeitens ſeines Vaters als einen recht unüberlegten
Streich betrachtete der nach Möglichkeit wieder gut gemacht werden
mußte Darauf deuten ſeine Ausflüchte hinſichtlich der Eidesablegung hin

die ihn alsbald nach ſeiner Thronbeſteigung in Konflikt mit dem Parla

And Leben iſt Kampf
Roman von Klara Aulepp Stübs

Fortſetzung KrHoruk 525 t t
Lies mal n beten dei Kieler Zeitung vör bat ſie dann

und Jürgen Larſen hatte dann auch ſchließlich ihr den Willen
getan während ſeine Frau fleißig nähte

Als dann jedoch ein Kindchen geboren wurde dann im
zweiten Jahr noch eins folgte verdoppelte die junge Frau
ihren Fleiß denn die Wirtſchaft wollte beſorgt Mann und
Kinder aber gepflegt ſein und ſie ließ es an nichts fehlen
rackerte ſich ab entzog ſich ſelbſt die beſten Biſſen und
ſteckte ſie dem Mann in die weiten Joppentaſchen wenn er
fortging

Sein Verdienſt war oft recht kärglich na und wenn er
dann mißmutig und durchfroren heimkehrte wer wollte es ihm
verdenken wenn er erſt mal in der Kantine einkehrte und
einen zu ſich nahm Er hatte es ſeiner Frau feſt verſprochen
daß es eben nur bei dieſem einen bleiben ſollte aber ſie ſagte
ſich nach einiger Zeit doch mit einem ſchweren Seufzer Wurd
hollen es nich bi em

Nach einigen Jahren hatte ſich die Familie wieder um
zwei Köpfe vergrößert Frau Larſens Geſicht war krankhaft
blaß und ſchmal geworden keine Spur von Jugendfriſche lag
mehr auf demſelben Gegen ihren hünenhaften kräftigen Mann
deſſen ſtark gerötetes aufgedunſenes Geſicht ſeltjam gegen das
ihre abſtach ſah ſie faſt wie ein Zwerg aus

Sie ſchaffte unermüdlich Beity das älteſte Mädchen
nahm ihr die Arbeit für die zwei kleineren Geſchwiſter ſchon
faſt ganz ab ſie wuſch und kleidete ſie kochte den Brei und
kütterte ſie Sie trug dann auch ſchon die Zeitungen aus
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während Hinrichſen der ſehr ſchwächlich war und nicht in das
rauhe Wetter hinaus durfte der Mutter half Er nähte ſchon
als Achtjähriger die ſämtlichen Knöpfe Haken und Oeſen an die
einfache Kindergarderobe die die Mutter verfertigte

Dadurch gewann dieſe wieder mehr Zeit
Bei aller Armut wäre Frau Larſen glücklich geweſen wenn

das Schickſal ihr nicht eine furchtbare Bürde auferlegt hätte
Erſt leiſe dann immer lauter raunte man ſich zu Der
Larſen trinkt

Von der Frau ſelbſt erfuhr niemand etwas Man ſah
ſie auch kaum Betty beſorgte die notwendigen Einkäufe für
den Haushalt und die Fran lieferte nur ihre Arbeit ab und
holte ſich neue Und da ſaß ſie dann mit feſt geſchloſſenen
Lippen in der Kajüte des Verkehrsdampfers ſah ſo verhärmt
und bleich aus daß ſelbſt rohe Naturen eine inſtinktive Scheu
davon zurückhielt zu fragen

Schließlich hatte man ſich daran gewöhnt Larſen faſt ſtets
halb betrunken zu ſehen Wie die Frau mit ihm fertig wurde
wußte kein Menſch

Lotti hatte der Familie reiche Gaben an Kleidungsſtücken
für die Kinder Eßwaren und dergleichen ins Haus geſandt
doch alles direkt von den Geſchäften beſorgen laſſen kein
Dienſtmädchen geſchickt Sie nahm ſich wohl hundertmal vor
ſelbſt einmal zu Frau Larſen zu gehen doch hielt eine nicht
zu überwindende Scheu ſie zurück Sie empfand ein Grauen
vor dem Hauſe als ob es etwas ſie direkt Angehendes
Entſetzliches in ſich berge

Die erſten Monate ihrer Ehe waren auch nicht ganz
woltenlos geweſen Giovanni kränkelte huſtete viel und klagte
über Eingenommenheit des Kopfes Jm Februar war er

zimmer das neben Lottis kleinem Wohngemach lag die
Meldungen entgegengenommen und das meiſte von hier aus
erledigt Und wie das ſo gekommen war wußte die junge
Frau ſelbſt nicht ſie ſaß allmählich mehr an Giovannis
Schreibtiſch als er

Mit finſter umwölkter Stirn kam wohl der Kommerzienrat
zuweilen herein und fragte nach Giovannis Befinden und
Lotti war froh wenn es dann bei der gereizten Stimmung
in welcher ſich beide Männer befanden nicht zu einer heftigen
Ausſprache kam Sie fürchtete ſich perſönlich zwar vor ihrem
Schwiegervater durchaus nicht allein um Giovannis willen
um ihn vor Aufregung zu bewahren tat ſie ihr möglichſtes
eine ſolche zu verhüten

Jhre Mutter ſtand ihr redlich zur Seite Jhr liebes
ſtilles Walten ihre verſtändnisvolle Sorge tat Lottis bedrücktem
Herzen ungemein wohl Frau Doktor Falks Zartſinn verbot
ihr mit ihrer Tochter über ihres Mannes Verhalten zu ſprechen
nur ſeinen Geſundheitszuſtand erwähnte ſie manchmal und ver
tröſtete Lotti auf das nahende Frühjahr vor deſſen warmen
Tagen ſicher der hartnäckige Katarrh weichen würde

Wenn es nur nicht mehr iſt als ein Katarrh
Aber Kind Liebling wer wird ſich ſo ängſtigen

Bei dem ewigen naſſen Wetter haben ſo viele Leute den
Huſten

Ja doch Mutti ich will ja auch ruhig ſein
Mit weiten in die Ferne ſchauenden Blicken ſtand Lotti am

Fenſter und zerdrückte mit der Wimper die heiße Träne die ihr
ins Auge getreten war O von der Angſt die gleich den
Fangarmen eines Ungeheuers ihr Herz umklammert hielt
konnte durfte ſie ihrer Mutter ja nichts ſagen

tagelang nicht ins Kontor gegangen hatte in ſeinem Arbeits Und ſo trug ſie die Qual ſtill für ſich und an jenem
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ment brachten welches aber auf ſeinem Scheine beſtand und ſchließlich auch
den Sieg davontrug Jm Dezember v Js mußte der Schah klein bei
geben und allen ihm geſtellten Bedingungen ſich fügen von denen einige
ziemlich erniedrigend waren und den Schah als einen Scheinherrſcher hin

ſtellten Das mag ihm ſchon damals den Entſchluß eingegeben haben
ſich zu gelegener Zeit an dem Parlamente zu rächen und dieſes ſeine ge
panzerte Fauſt fühlen zu laſſen Die Behandlung von oben herab die
Mohamed Ali auch weiter vom Parlamente zuteil wurde das mehrſach
dem Herrſcher mit Abſetzung drohte wenn er ſich nicht irgend welchen
Wünſchen gefügig zeigte hat dem Faſſe den Boden ausgeſchlagen und den
Schah zu einer Entſcheidung getrieben

Daß dieſer augenblicklich um Krone und Leben ſpielt iſt ar
Jn dem mit dem Bombardement Teherans begonnenen Kampfe hat er
ſeine Sache auf eine Karte geſetzt und mit dieſer ſteht oder fällt er Man
hat den Eindruck daß das Parlament wirllich den Bogen zu ſtraff ge
ſpannt hat vielleicht zum Schaden der freiheitlichen Entwickelung des
Landes ein maßvolleres Auftreten wäre ſicherlich beſſer geweſen und hätte
Perſien nicht in ſo ſchwere Konflikte gebracht deren Ausgang gar nicht
abzuſehen iſt und die wahrſcheinlich der Konſtitution ein vorläufiges Ende

bereiten

Die Handelspolitik der Vereinigten
Staaten von Amerika

Es hat den Anſchein als ſollte in der nordamerikaniſchen Union die
Frage der Tarifreviſton nun wirklich ihrer Löſung entgegengeführt
werden nachdem die republikaniſche Platform ſich offiziell zugunſten einer
im nächſten Frühjahr einzuberuſenden Sondertagung des Kongreſſes aus
geſprochen hat auf welcher die Reviſion des Dingleytarifs vorzunehmen
ſein würde Nach welcher Richtung dies geſchehen wird läßt ſich auch
nicht annähernd ſagen darüber herrſcht auch jenſeits des Atlantie noch
Unklarheit und nur ſoviel ſteht feſt daß das Hochſchutzzolliyſtem am Ruder
bleiben wird

Jn den letzten beiden Menſchenaltern hat die Wirtſchaftspolitit
der Vereinigten Staaten manche Wandlungen erfahren Wie
in Deutſchland England und anderen europäiſchen Ländern ſo war auch
in Amerika um die Mitte des vorigen Jahrhunderts ein Anwachſen der
Freihandelsbewegung zu bemerken und die geſetzgeberiſchen Maßnahmen

zielten lediglich darauf ab den Handel von ſeinen Feſſeln zu befreien Die
Zölle waren reine Finanzzölle und blieben das auch ſo lange die demo
kratiſche Partei die Herrſchaft inne hatte Als aber das Zollgeſetz vom
Jahre 1857 dem Staate nicht die erforderlichen Einnahmen gebracht hatte

und in der nächſten Legislaturperiode die Republikaner ans Ruder gelangt
waren arbeitete die Regierung eine neue Zollvorlage aus welche den
Zweck hatte die Induſtrie zu ſchützen und die Staatseinkünſte zu ver
mehren Nachdem dieſe Vorlage 1861 Geſeh geworden war machte der
zum Ausbruch gekommene Bürgerkrieg weitere Zollerhöhungen nötig die
im Geſetze vom 30 Juni 1864 ihr Maximum erreichten

Hatte man aber erwartet daß nach Beendigung des Krieges die
Freihandelspolitik wieder Aufnahme finden würde ſo war das eine
Täuſchung Der Zuſtand der Finanzen die innere Steuerlaſt der Auf
ſchwung und die Ausbreitung der Jnduſtrie ließen jede erhebliche
Abſchwächung der Zollgeſetzgebung gewagt erſcheinen und ſo plätſcherte
man denn munter im Fahrwaſſer des Schutz ollſyſtems dahin bis man
ſchließlich beim ausgeprägten Hoch ſchutzzoll angelangt war Zwar ſah
das Tarifgeſetz vom Jahre 1872 wieder eine allgemeine 10 prozentige Zoll
ermäßigung vor doch bewirkte ſchon das Staatsdefizit der folgenden Jahre

daß 1875 dieſe Ermäßigung aufgehoben und außerdem eine Erhöhung der
Zölle auf Zucker und Melaſſe vorgenommen wurde Bis zum Jahre 1888
fanden dann keine Veränderungen der Zollgeſetzgebung ſtatt Jnſolge des
rapiden Steigens der Einfuhr des lebhaften Handels und der Zunähme
der Staatseinnahmen ward aber die Aufmerkſamkeit wieder auf die Tarif

frage gelenkt Ein Geſetz vom Jahre 1883 ermäßigte freilich die Zölle
für eine Reihe von Artikeln wie Eiſen Wolle billige Woll und Baumwoll
fabrikate aber dadurch erfuhr der ſchutzzöllneriſche Charakter des Geſetzes
keine Beeinträchtigung und feinere Textilwaren wurden in der Tat mit
höherem Zoll belegt Jm Laufe der folgenden Jahre kamen verſchiedene
Tarifvorlagen zur Erörterung aber keine erhielt Geſetzestraft

Die Wirtſchaftspolitikk hat in den letzten Dezennien bei allen
Präſidentenwahlen eine große Rolle geſpielt zum ausſchließlichen
Programmpunkte wurde ſie aber im Jahre 1888 wo der Hochſchutz oll
triumphierte und zwei Jahre darauf in der M Kinley Bill die raditalſte
Verkörperung erhielt Die 1893 wieder ans Ruder gelangte demokratiſche
Regierung ſetzte freilich eine Bill Wilſonbill durch welche einige bedeut
ſame Zollreduktionen auf Woll und Baumwollfabrikate Seidenwaren
Porzellan ſowie die Abſchaffung des Zolls für rohe Wolle enthielt aber am Ende mit den geduldigen Zahlen trefflic

der ſchutzzöllneriſche Charakter des Zolltarifs blieb beſtehen Und als nun

gar Me Kinley im Jahre 1897 das Welße Haus bezogen hatte da
wurden ſchleunigſt alle Zollermäßigungen wieder beſeitigt und die vom
Kongreſſe gutgeheißene Dingley Bill bedeutete die Rückkehr zu einer noch

verſchärften Mec Kinley Bill von vielfach geradezu prohibitwer Wirkung
Dieſer Dingleytarif iſt noch heute in Kraft er hat in Verbindung mit der
rigoroſen Praxis der amerilaniſchen Zollbehörden der deutſchen Jnduſtrie
namentlich der Textilbranche tiefe Wunden geſchlagen und damit ſeine
Beſtimmung die Einfuhr aus Europa möglichſt zu beſchränken erfüllt
Infolge des letzten Handelsproviſoriums werden die deutſchen Waren zwar
ſeitens der amerikaniſchen Zollbeamten milder behandelt aber an Zoll
ermäßigungen konnte uns nur das gewährt werden was die DingleyBill

geſtattet und das iſt ſehr wenig
Mit berechtigter Spannung ſieht man beſonders bei uns in Deutſchland

der Aufrollung der Tarifreviſionsfrage in Amerika entgegen leider aber
erſcheint es geraten ſich nicht allzu großen Hoffnungen hinzugeben denn
der Kongreß wird einer nennenswerten Abſchwächung des Hochſchutzzoll
ſyſtems die Zuſtimmung ſicherlich verweigern

Politiſche leberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer machte geſtern
morgen einen Spaziergang und begab ſich um 10 Uhr mit den Herren
des Gefolges und dem Grafen Goetzen an Bord des Meteor Um 12 Uhr
45 Minuten begann die Segelwettfahrt des Norddeutſchen Regattavereins
auf der Unterelbe bei ſchönem Wetter und öſtlicher Briſe er Meteor
war vom Sleipner und einem Torpedoboot begleitet Die Cobra als
Begleitſchiff des Norddeutſchen Regattavereins und zahlreiche andere bunt
bewimpelte Dampfer ſoigten der Wettfahrt Die Oceana Hamburg
AmerilaLinie auf der heute abend dus Feſtmahl ſtattfindet ankert auf
der Reede Abends 71 Uhr begab ſich der Kaiſer mit dem Dampfer
Willkommen auf die Oceana zur Verteilung der Preiſe der heutigen

Regaita Jm Verlaufe des Diners toaſtete der Bürgermeiſter Dr Burchard
auf den Kaiſer der in längerer Rede erwiderte Jn ſeiner Rede die
Bürgermeiſter Dez Burchard bei dem Feſtmahl an Bord der Oceana
hielt dankte er dem Kaiſer für ſeine Anweſenheit bei der diesjährigen
Regatta auf der Unterelbe Hoffentlich werde das Jntereſſe des Kaiſers
für die Regatta bei energiſcher Weiterarbeit des Norddeutſchen Lloyd auch
weiterhin wachgehalten Redner wies dann auf die im Laufe der Zeit
immer größer gewordene Entwickelung der Schifffahrt auf der Elbe hin Es
erſcheine begreiflich daß wir manchmal mit einiger Beſorgnis in die Zu
tunft ſehen ob wir der Entwickelung von Handel und Schifffahrt ganz
würden genügen können Er verſicherte aber dem Kaiſer daß der Senat
und die Behörden von Hamburg es an ſich nicht fehlen laſſen werden um
den Beſtrebungen der großen Schiffahrt in Vezug auf Schaffung eines
tiefen und genügend breiten Fahrwaſſers zu entſprechen Die Kaiſerin
iſt geſtern früh auf Station Wildpark eingetroffen

Die kronprinzliche Familie gedenkt Ende Juli oder Anfang Auguſt
einen mehrwöchigen Aufenthalt in der öſterreichiſchen Gebirgs und Hafen
ſtadt Bregenz am Bodeuſee zu nehmen

Ein verdächtiger Bankdirektor Die Widerſacher
Deutſchlands denen jede Kleinigkeit Aergernis bereitet kommen aus
dem Verdruß uicht heraus Das größte deutſche Finanzinſtitut deſſen
Transaktionen vorzugsweiſe vom Ausland mit der deutſchen Politik in
Verbindung gebracht werden die Deutſche Bank hat in dem neuernannten
Direktor Dr Helfferich dem früheren Leiter der Anatoliſchen Bahn eine
mit den wirtſchaftlichen Verhältniſſen des Orients völlig vertraute Kraft
gewonnen Die Vermutung liegt für das Ausland nahe daß dieſes
Engagement vollzogen wurde in der Abſicht weiteren Vorſchiebens der
deutſchen Intereſſen phäre in Kleinaſien zu dem natürlich die Regierung
der bekanntlich Dr Helfferich vorübergehend als Vortragender Rat der
Kolonialabteilung angehörte die kräftigſte Unterſtützung zugeſichert hat
Die politiſche Freundſchaft mit der Türkei fördert der Botſchafter
Frh v Marſchall das wirtſchaftliche Uebergewicht der Deutſchen das durch
den Bagdadbahnvertrag eine feſte Grundlage erhalten hat zu verſtärken
wird nun Direktor Helfferich ſich angelegen ſein laſſen In der Tat
es muß dieſem Deutſchland im Orient mehr auf die Finger geſehen
werden

Die 400 Millionen Miſchung Aus Berlin wird uns ge
ſchrieben Wenn für vierhundert Millionen neue Steuern im Reich
bewilligt werden ſollen ſo verlangt eine gerechte Miſchung daß die
Hälfte ans indirekten die andere Hälfte aus direkten Steuern aufgebracht
wird Nur ein ſolches Verhältnis entſpricht der Blockpolitik die mit
Freunden der einen wie der anderen Beſteuerungsart rechnen muß Es
entfjällt aber nach allem was bisher verlautete der Löwenanteil auf
indirekte Steuern auf Spirntus Bier Tabak Dazu ſollen noch kommen
Abgaben auf Etektrizität Gas und wie der Vorwärts heute vermutet
auch auf Petroleum Die Beſteuerung des Lichts würde allerdings für
die Aera der Blockpoliuk die das Licht ſchon lange nicht vernagen kann
ſehr paſſend ſein bemertt hierzu mit grimmiger Satire der Vorwärts
Darin hat das ſozialdemokratiſche Zentralorgan wahrſcheinlich recht be
ſteuert man einmal Elektrizität und Gas dann wird man nicht auf halbem
Wege ſtehen bleiben Dann iſt der Schritt zur Beſteuerung des Petroleums
bald getan Anſtandshalber vielleicht nicht jofort aber ein Jahr oder zwei
Jahre ſpäter wenn erſt ſtatiſtiſche Feſtſtellungen vorhanden ſind daß der
Verbrauch an Elektrizität und Gas zu Licht und Kraftzwecken infolge der
neuen Steuern kaum nennenswert zurückgegangen ſei oder ſich wohl
gar wotz der Steuer erfreulich gehoben habe Auch das letztere läßt ſich

h beweiſen Noch einen Schritt

e r v

weiter und die Steuerſucher ſragen warum denn unlogiſcherweiſe nur die
durch Elektrizität und Gas erzeugte Kraft warum nicht ebenſo die Dampf
kraft die Waſſerkraft ſteuerlichen Zwecken dienſtbar gemacht werden
ſoll Das gibt ein recht erhebendes Zukunftsprogrammm für Jn
duſtrie und Kleingewerbe beſonders im ger eines Rückgangs
der Konjunktur auf den meiſten Gebieten dein ſolche Hinderniſſe
dürfen nicht auf den Weg zu einem neuen Aufſtieg gelegt werden Die
Steuer auf Licht und Kraft kann nicht raſch genug von der Tagesordnung
verſchwinden Freuen wir uns daß immer mehr das Bedürfnis nach
Licht in unſerer Bevölkerung ſich recht Gutes und reichliches Licht iſt im
volksgeſundheitlichen Intereſſe höchſt wünſchenswert Die GasAutomaten
mit der billigen Miete für Beleuchtungskörper und Küchenapparate haben
bewirlt daß das Gas in den Städten ſaſt allenthalben auch zum Licht
des kleinen Mannes geworden iſt Die Rückkehr zur Petroleumlampe und
zu dem auch nicht billigen und noch nicht vollkommenen SpiritusGlühlicht
würde wirtſchaftlich und hygieniſch ein Rückſchritt ſein abgeſehen von der
größeren Feuergefährlichkeit dieſer Beleuchtungsarten Die Konſervativen
ſollen ſich allmählich mit dem Gedanken einer Ausdehnung der Erbſchafts
ſteuer auf Kinder und Ehegatten etwas befreundet haben Dieſe eine
direkte Steuer tut s nicht Mindeſtens muß die Reichs Vermögensſteuer
hinzukommen Kein Geheimnis iſt ja daß die große Reichs Steuerreform
auch auf die Möglichkeit hoffentlich recht ſerne Möglichkeit eines
Krieges zugeſchnitten iſt Als Preußen daran ging die Ergänzungs
ſteuer zur Einkommenſteuer die Vermögensſteuer zu ſchaffen verhehlte
Miquel in der Kommiſſion nicht daß er bei dieſer Steuer den Zweck im
Auge habe eine Quelle für den Kriegsfall anzubohren Die Steuerſätze
auf das Vermögen ſind niedrig bemeſſen worden um keinerlei Anreiz zur
Verſchweigung von Vermögensobjekten zu geben Jm Kriegsfall werden
die Vermögen zu entſprechenden Leiſtungen herangezogen werden Man
ſollte daher meinen es liegt nichts näher als bei Zeiten durch eine
ReichsVermögensſteuer ſür die Vorbereitung der erſten und am leichteſten
erträglichen Kriegsſteuer zu jorgen die auch im Frieden nützlich iſt indem
ſie die Mittel ſchaffen hiſſt für die Erhaltung der Wehrkraft

Die neuen Steuern haben ſich auch in den erſten beiden
Monaten des neuen Rechnungsijahres nicht Pritic entwickelt Jn
erſter Linie gilt das von der Erbſchaftsſteuer Sie iſt im Etat auf
einen monatlichen Ertrag von 3,5 oder Million Mark mehr als im
Etatsjahr 1907 veranſchlagt Die wirkliche Einnahme aus dieſer Steuer
betrug im Mai 1,9 Millionen Mark im April ſogar nur 1,2 Millionen
Mark Einer etatsmäßigen Soll Einnahme von 7 Millionen Mark ſteht
alſo eine tatſächliche Jſt Einnahme von 3,1 Millionen Mark gegenüber
Der Ausfall kommt um ſo überraſchender als ſich in den letzten Monaten
des vorigen Finanziahres die Einnahmen aus der Reichs Erbſchaftsſteuer
vereits auf 2 bis 3 Millionen Mark belaufen hatten Nicht gen er
heblich aber immer noch empfindlich genug iſt der Ausfall bei der
Perſonenfahrkartenſteuer Sie iſt im Mai um den Betrag von
i Millionen Mark im April um den Betrag von 1,2 Millionen Marl
hinter dem Etatsanſchlag zurückgeblieben Der Ausfall im laufenden Rech
nungsjahr beträgt demnach bereits 1,7 Millionen Mark ein Ergebnis das
um ſo mehr beunruhigen muß als der Jahresertrag der Perſonenfahrkarten
ſteuer um rund 6,9 Mill M niedriger angenommen iſt als im Etatsjahr 1907
Der Frachturkundenſtempel iſt mit 0,4 Millionen Mark gegenüber
dem Etat rückſtändig und zwar betrug der Ausfall im April 0,8 Million
Mark im Mai 0,1 Million Mark Trotzdem dürfte hier wohl die im
Etat angenommene Mehreinnahme von faſt 2 Millionen Mark erreicht
werden Die Steuer von Erlaubniskarten für Kraftfahrzeuge
ſollte nach den anteiligen Etatsanſätzen 0,32 Million Mark erbringen hat
aber nur 0,26 Million Mark erbracht Auch der Etat rechnet indem die
Einnahmen aus dieſer Steuer von 2,94 auf 1,96 Millionen herabgeſetzt
ſind mit einem verhältnismäßig erheblichen Minderertrage Höhere
Erträge als der Etat annimmt ſind nur zu verzeichnen einmal bei der
Steuer von Vergütungen an Mitglieder von Aufſichtsräten
die in den beiden erſten Monaten des laufenden Rechnungsjahres den
Etatsanſatß um rund 150 000 Mark überſchritten hat wobet allerdings zu
beachten iſt daß der Jahresertrag dieſer Steuer auf nur 5,9 Millionen
gegen 9,8 Millionen Mark im vorigen Etatsjahre veranſchlagt iſt und

ſodann bei der Zigarrettenſteuer die ſich fortgeſetzt günſtig entwickelt
und bisher den Etatsanſchlag um faſt 300000 Mark überſchritten hat ſo
daß das im Etat angenommene Mehr von 2,9 Millionen Mark vielleicht
erreicht werden dürfte

Von unſerer Marine Der Staatsſekretär des Reichs
maxineamis v Tirpitz wohnte am Dienstag in Wildelmshaven mit den
an der Marineſtudienreiſe teilnehmenden Reichstagsabgeordneten einer
Schießübung der Haubizenbatterie bei Das neue Ltnienſchiff
Schleſien erzielte bei der Probefahrt eine Geſchwindigkeit von 18,2

Seemeilen in der Stunde gegen 18 Seemeilen der kleineren Schiffe der
Deutſchland Klaſſe Der Chef der Marineſtation der Nord

ſee Wilhelmshaven Fiſchel iſt in den erblichen Adelsſtand erhoben worden
Sonderburg wird zu einem beſonderen Arttllerieſtützpunkt eingerichtet Der Snſpeiten der Schiffsartillerie und das neue Artillerie

ſchulſchiff Prinz Heinrich ſind bereits an Ort und Stelle eingetroffen
Am 1 Jun ſiedelt die geſamte Schiffsartillerie Jnſpektion nach Sonderburg
über Es werden dann etwa 2000 Perſonen dort verſammelt ſem

Der engliſche Fiſchdampfer Arcadia aus Grimsby iſt in
der Nähe von Norderney vom Fiſchereitorpedoboot 8 42 beim Fiſchfang
auf deutſchem Gebiet angetroffen worden Der Dampfer wurde in
Kuxhaven eingebracht der Kapitän verhafiet

Landtagswahl Bei der geſtrigen Stichwahl im 12 Berliner
Landtagewahlbezirk erhielt Buchhändler Hoffmann Soz 313 Prediger
Dr Runze ſreiſ Vp 307 Stimmen Erſterer iſt mithin gewählt

Der Landeshauprmann a D Klein in Bonn iſt von dem
König als Mitglied des Herrenhauſes auf Lebenszeit berufen worden

Auſſtieg des Zeppelinſchen Luftſchiffes Geſtern nach
mittag gegen 5 Uhr unternahm Graf Zeppelin unerwartet einen Auf
ſtieg mit dem neuen Ballon Das Luftſchiff bewegte ſich vom ſchwelzeriſchen
Uier nach der württembergiſchen Seite zu Es ſunktionierte ausgezeichnet

Märztag wo der graue Wolkenhimmel dicht über der Föhrde
hing und ein feiner Sprühregen aus demſelben niederrieſelte
hing ſie die dicke waſſerdichte Lodenpelerine um zog die Kapuze
über den blonden Scheitel und ging zur Liſe Larſen

Ein ganz eigenes Gefühl von Scheu und Verlangen drängte
ſie plötzlich zu dieſem Schritt Sie wollte einmal der Frau
ins Antlitz ſehen die ſo ſchweres trug und wie trug So
ſtill und ohne Klage

Nach etwa zehn Minuten haſtigen Gehens ſtand ſie vor
der Tür des Häuschens Vom Waſſer her kam ein Windſtoß
und preßte ihr die Kleider an den Leib der ſtärker werdende
Regen ſchlug ihr ins Geſicht ſie mußte einen Moment lang
die Augen ſchließen Und plötzlich klopfte ihr das Herz Es
hämmerte wie raſend ſo ſchnell ſo bang und ihr wurden die
Glieder ſo ſchwer

Sie ſtand wie
S Was wollte ſie hier Was trieb ſie her

er Drang zu helfen
Ja ja ſagte ſie ganz laut zu ſich ſelbſt als wenn ſie

damit die leiſe innere Stimme übertäuben wollte die ihr noch
etwas ſagte

Nein nein das iſt nicht wahr nicht wahr
Sie preßte die Hände an die Schläfen ließ ſie wieder

ſinken und ſtieß die Tür auf
Jn dem mit roten Backſteinen gepflaſterten kleinen Vor

raum war niemand aber durch die Türe rechts drangen
Stimmen Dort klopfte ſie an

Es erfolgte kein Herein doch die Türe wurde geöffnet
und Betty ſchaute heraus Sie fuhr haſtig mit einem
27 auf dem ſich Freude und Schreck zugleich ausprägte
zurück

Mudding de leiwe gnädige Fru rief ſie mit gedämpfter
Stimme in die Stube hinein

Da wurde drinnen haſtig ein Stuhl gerückt Frau Larſen
trat auf die Schwelle und ſprach Bitte wollen Sie nicht
nähertreten Kann ich Jhnen mit irgend etwas dienen

eine Verbrecherin vor dem arnmſeligen

Die Frau ſprach jetzt hochdeutſch Jch habe Jhnen für
ſo viel zu danken Die letzten Worte wurden zögernd ge
ſprochen ſie klaugen faſt herb

Lotti öffnete die Pelerine ließ die Kapuze vom Kopf
gleiten und trat ein

Zu danken haben Sie mir garnicht liebe Frau Larſen
Jch komme jetzt auch nur um einmal nach Jhnen zu ſehen
man erzählte mir ſo viel von Jhrem Fleiß

So hat man das murmelte die Frau und
ſah Lotti an Es lag unruhiges Forſchen in ihrem Blick
Wollte ſie fragen da hat man Dir wohl auch das andere
erzählt

Aber ſie ſagte nur Man tut eben einfach ſeine Pflicht
und das muß ein jeder

Sie ſprach ziemlich leiſe und als in die Stille hinein nun
ein quiekender Laut aus der Stubenecke neben dem Ofen kam
fuhr ſie erſchrocken zuſammen Wulle ſtille ſin Sie drohte
mit dem Finger nach der Ecke

Dort ſaßen an einem niedrigen Holztiſch zwei kleine Kinder
und ſpielten ſtill mit einigen Gegenſtänden die dem Anſchein
nach Puppen vorſtellen ſollten wohl aber nur über einen Knäul
gezogene und mit Bindfäden befeſtigte alte Tücher waren
Sie herzten und küßten dieſe Dinger und wiegten ſie in den
mageren Armen

Lotti ſah faſt gerührt auf die beiden kleinen Mädchen
deren ſchmale Bäckchen ſich im Eifer des Spiels gerötet hatten
Jn den großen hellen Augen lag noch der Schimmer reinſter
Kinderwonne Leid und Kummer hatten ihren Blick noch nicht
getrübt Unwillkürlich ging es Lotti durch den Sinn

O ſelig o ſelig ein Kind noch zu ſein
Was für liebe Kinder Sie haben Frau Larſen

Die Frau antwortete nicht darauf ſondern machte ſich an
einem Kinderkleid zu ſchaffen an welchem ſie wohl gearbeitet
haben mochte Einmal warf ſie einen angſtvollen Blick nach
der Kammertür jählings verſtummen

Betty hatte für Frau Lotti einen Stuhl hingeſtellt ſich
dann aber wieder auf die Vank neben Hinrichſen geſetzt und
ihre Arbeit aufgenommen Sie nähte wie dieſer an Kinder
konfektion

Die Familie bildete ein Bild des Friedens und der Arbeit
ſamkeit das auf Lotti nicht ohne Wirkung blieb

Ja warum ſollte denn die Frau die Hände in den Schoß
legen Und vielleicht war es auch garnicht ſo ſchlimm mit
ihrem Mann Die Leute übertreiben immer ſo gern

Aber die blaſſen hohlwangigen Geſichter die dürftige
Kleidung der ärmliche Hausrat und dann in den Augen
der Frau dieſe verſtohlene Angſt

Auch die beiden älteren Kinder hatten dieſen Ausdruck
Sie arbeiteten ſo lautlos ſo emſig Auch die Kinder in der
Ecke gaben keinen Laut von ſich es herrſchte ein Schweigenin der kleinen Stube das Lotti nun mit einem Mal feſt

unheimlich empfand und deshalb mit der Frage unterbrach
Was bekommen Sie für ein ſolches Kleidchen

Je nun das iſt verſchieden Es macht doch eins mehr
Arbeit als das andere Jch rechne ſo den Durchſchnitts
verdienſt auf ſechs Pfennig in der Stundel

Aber Frau Larſen das kann doch nicht möglich ſein das
iſt doch zu wenig

Nee das is genug Jch werde noch ganz gut bezahlt
viele Geſchäfte geben weniger als meins für das ich nun
zwölf Jahre arbeite

Und wie lange arbeiten Sie denn täglich
Frau Larſen warf einen forſchenden Blick auf ihren

Beſuch beſann ſich einen Moment und ſagte dann ruhig
Vierzehn Stunden müſſen s ſein und da helfen noch die

Kinder mit
Jch bitte Sie Frau Larſen Warum müſſen Sie

vierzehn Stunden arbeiten Sie brauchen doch nicht allein
für ſich und Jhre Kinder zu ſorgen Sie

Ein lautes Poltern in der Kammer nebenan ließ Lottj
Eaxtſetzung folgt
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14 e h öge fur u Mai el nut 45 Juni DSeile 5Nach anderthalbſtündiger Fahrt kehrte Graf Zeppelin mit ſeinem Ballon
wieder zur Halle zurück Die Fahrt kann als vorzüglich gelungen
bezeichnet werden Der Ballon beſchrieb über Friedrichshafen einige Kreiſe
ſuhr dann bis in die Gegend von Langenargen über den Bodenſee kehrte
darauf zurück und manbverierte dann längere Zeit über dem See
indem er Schwenkungen ausführte ſich hob und ſenkte Der Ballon be
wegte ſich in einer Höhe von 100 bis 200 Metern Es herrſchte eine
leichte Briſe

Rußzland
Petersburg 23 Juni Eine außerordentliche geheime Sitzung

der vereinigten Budget und Militärkommiſſion der Duma in
der über die Bereitſtellung eines beſonderen Kredits zur Ergänzung der
Kriegsvorräte in Höhe von 293 Millionen Rubel beraten wurde fand
eſtern in Gegenwart des Finanzminſſters des Kriegsminiſters und des
hefs des Generalſtabes ſtatt Die Kommiſſionen beſfürworteten die vor

jäufige Bewilligung von 293 Millionen Rubel die ratenweiſe gezahlt werden
ſollen die erſte Rate in Höhe von 53 Millionen Rubel in dieſem Jahre

Sebaſtopol 23 Juni Ein Schiffsgeſchwader unter dem
Befehl des Kontreadmirals Sarnawski ſind von hier nach den türkiſchen
Gewäſſern abgegangen

Petersburg 23 Juni Wie die Nowoje Wremja aus Fort
Dſchulfa meldet ſtehen zwei türkiſche Bataillone zwei Eskadrons und
eine Batterie fünf Werſt von Urmia ſiebzehn Bataillone fünf Batterien
und die ſechſte Kavalleriediviſion bei Soudjbulak und Sakiys Das
Blatt ſagt dazu es müſſe anerkannt werden daß keinerlei Kriegsvorberei
tungen gegen Rußland ſtattfinden

Großbritannien
London 23 Juni Unterhaus Aſhley Konſ richtete an Staats

ſekretär Grey die Frage ob er da die Ausſicht beſtehe daß die Stellung
Mulay Hafids als tatſächlicher Herrſcher in Marokko geſetzmäßig
werde darauf vorbereitet ſei mit den Signatarmächten der Algecirasakte
ins Einvernehmen zu treten um die Anerkennung Mulay Hafids als
Sultan zu erlangen Grey antwortete es ſei keine nutzbringende Aufgabe
für die britiſche Regierung bei einem in der Marotkoſrage etwa be
abſichtigten Vorgehen die Initiative zu ergreiſen Was die ſoeben an ihn
gerichtete Frage anlange ſo verweiſe er auf die ausführlichen Mitteilungen
die der franzöſiſche Miniſter des Aeußern vorige Woche in der Kammer
gemacht habe Er habe dem was dort geſagt worden ſei nichts hinzu
zufügen

Perfien
Teheran 23 Juni Meldung des Reuterſchen Bureaus Heute

früh wurde das Parlamentsgebäude und die daran anſtoßende
Moſchee von Koſaken umſtellt und das Parlament aufgefordert dem
Wunſche des Schahs gemäß einige Perſonen auszuliefern Das Parlament
weigerte ſich dieſe Forderung zu erfüllen und von den Mitgliedern eines
politiſchen Klubs die auf das Militär ſchoſſen wurden einige Soldaten
getötet Aus dem Lager des Schahs trafen um 9 Uhr Verſtärkungen mit
Artillerie in der Stadt ein die bis nach 10 Uhr ununterbrochen feuerten

Dem B wird aus Teheran gemeldet Das Parlament
wird bombardkert ſeit 8 Uhr heftiges Gewehrfeuer kurz darauf
Geſchützdonner Alle Truppen rückten mit Geſchützen vom Bagſchahgarten
in die Stadt Maſchinengewehre halten das Stadttor und die Anmarſch
ſtraße beſetzt Das Parlament iſt erobert Gegenwärtig findet die Be
ſchießung des Palais Zell des Sultans ſtatt da die Endſchumans nach
dort geflüchtet ſind Das Parlamentsgebäude wurde geplündert Viele
Tote und Verwundete die gefangenen Haupträdelsführer werden zum
Schah gebracht Der Platz vor dem Parlament iſt mit Toten und Pferde
kadavern bedeckt Die Geſchütze rücken weiter vor

Taebris 23 Junt Meldung der Petersburger TelegraphenAgentur
Die allgemeine Stimmung hat eine für die Reaktionspartet günſtigere
Wendung genommen Geſtern und heute verſicherten Mitglieder der Geiſt
lichkeit und des hohen Adels ſowie früher der Revolutionspartei angehörende
Perſonen dem Schah telegraphiſch ihre Bereitwilligkeit ihm dienen zu
wollen Sie ſchreiben dabei die Schuld an der aufſſtändiſchen Bewegung
einigen beſtimmten Perſonen unter ihnen dem Generalgouverneur zu

Konſtantinopel 23 Juni Der perſiſche Botſchafter hat der
Pforte eine ſehr energiſche Note überreicht welche ſich auf Meldungen
aus Urmia ſtützt und die Einſtellung der Ausſchreitungen der Kurden
verlangt Der Botſchafter wird deshalb und wegen des neuerlichen Vor
marſches der Türken am Freitag eine Audienz veriangen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Driginal Lolal Bericht in nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 24 Juni
Auszeichnung Dem ordentlichen Profeſſor in der phitoſophiſchen

Jakuliät Dr A Gutzmer iſt der Rote Adler Orden 4 Klaſſe verliehen
orden

Perſonainachricht Der Verwaltungsſekretär Bors dorf an der
hieſigen pſychiatrriſchen und Nervenllinik iſt in die Stelle des Haus und
Oekonomie Jnſpeitors bei den Königlichen Kiniken in Berlin verſetzt worden

Turntracht für Mädchen Eine Turntracht für Mädchen wird
ſoeben vom preußiſchen Unterrichtsminiſter in einem beſonderen Erlaß an
die Provinzialſchulkollegien und Regierungen zur Einführung in Mädchen
ſchulen und Lehrerinnenſeminaren empfohlen Die amtliche Turntracht
beſteht den Berl N Nachr zufolge aus Bluſe und Rockhoſe Die Bluſe
kann aus leichten Waſchſtoff hergeſtellt werden das BVeinkleid aus
marineblauem Cheviot Das Leibchen ſoll aus weichem poröſen Waſch
ſtoff ohne Stangen mit Strumpfhaltern beſtehen Jm Korſett würde
der Zweck des Turnens nicht erreicht Die neue Tracht iſt in der Landes
turnanſtalt in Berlin erprobt worden

Der Mitteldeutſche Haudelskagmmertag hielt ſeine dies
jährige Verſammlung in der Metropole der Thürmger Puppen und
Spielwareninduſtrie Sonneberg ab Nach herzlichen Begrüßungsanſprachen
durch den Vertreter der Herzogl Staatsregierung Landrat Marr und
den Vorſitzenden der Sonneberger Handelskammer wurden die Handels
kammern Cottbus und Coburg in den Verband aufgenommen Ueber die
Ausſtellung von Beſcheinigungen für den Handelsverkehr wurde beſchloſſen
das Reichsamt des Jnnern zu erſuchen feſtzuſtellen in welchen Fällen
die von den Handelskammern ausgeſtellten Beſcheinigungen für den
Handeleverkehr nicht anerkannt werden Auf Anregung Sonnebergs ent
wickelte ſich eine längere Diskuſſion über die Ausſtellung von Urſprungs
zeugniſſen Es wurde emp ohlen von jeder Firma in jedem einzelnen
Falle eine ſchriftliche Verſicherung einzujordern daß die Angaben des
Verſenders den Tatſachen entſprechen Die reichéspoſtaliſchen Vorſchriften
über die Proteſterhebung ſolcher Wechſel die an den Nachmitiagen vor
Sonn und Feſitagen Bankhäuſern präſentiert werden führten auf Antrag

der Handelslammer in Braunſchweig zu ſolgendem Beſchluß Falls die
Abänderung der Poſtordnung wie ſie die Begründung des Entwurfes
zum Geſetze über die Erleichterung des Wechſelproteſtes in Ausſicht ge
ſtellt hat die gegenwärtigen Vorſchriften für die Proteſterhebung nicht
mildert beſchließt der Verband Mitteldeutſcher Handelskammern die
Milderung der betreffenden Beſtimmungen zu beantragen Ueber die
Studiendauer ſür Handelslehrer an den Hochſchulen wurde auf
Antrag der Handelskammer Sonneberg beſchloſſen Die Frage der
Studiendauer für Handelslehrer ſoll dem Deutſchen Verbande für
das laufmänniſche Unterrichtsweſen unter Zuziehung der Handelshochſchul
behörden zur eingehenden Prüfung übermittelt werden insbeſondere
nach der Richtung hin ob nicht ein volles Triennium ſeſtzuſetzen ſich em
pfiehlt Die Reviſion des Gründungshergangs von Abktiengeſellſchaften
durch von der Handelskammer beſtellte Reviſoren war von der K Alten
burg beantragt worden Syndikus Dr Metz ler erläuterte die beſtehenden
Beſtimmungen und empfahl die Einſetzung einer Kommiſſion zur Aus
arbeitung von gemeinſchaftlichen Vorſchriften für die Reviſoren Jn der
Diskuſſion wurde von dem Vertreter der K Meiningen auf die Be
denken hingewieſen die mit Eingriffen in unſer bewährtes Aktienrecht ver
bunden ſein würden Hierauf wurde die Einſetzung der Kommiſſion die
ſich gleichzeitig mit dem Antrag der Potsdamer Handelskammer Ein
ſührung einer Reviſion des Gründungsherganges der Geſellſchaften m b H
beſchäftigen ſoll beſchloſſen Der Referent zu letzterem Punkt führte an
der Hand von Erhebungen zahlreiche Beiſpiele für die Notwendigkeit einer
ſolchen Reviſion an Ueber Merlblätter ſür den Kleinhandel mit Lebens
mitteln referierte Syndikus Dr Behrend Magdeburg Magiſtrat und
Handelskammer in Magdeburg waren wegen verſchiedener Miß
ſtände im Nahrungsmittelunterſuchungsweſen in Beratungen darüber ein
getreien ob man nicht durch Merkblätter ſür den Kleinhandel mit
Lebensmitteln einen gewiſſen Schnh ſowohl für das Publikum
als auch ſür den Kleinhandel ſelbſt ſchaffen könnte Es wurde beſchloſſen
bei den Handelskammern anzuregen für ihre Bezirke gleichartige Ein
richtungen zu treffen Ueber die Frage ob das Jnſtitut der Bücher
reviſoren in der Ordnung die ihm der Verband mitteldeutſcher Handels
kammern gegeben hat den Bedürfniſſen des Erwerbslebens entjſpricht
berichtete der Vertreter der Handelskammer Braunſchweig Von
Halle a S wurde hierzu angeregt eine förmliche Prüfung als Beſähigungs
nachweis für die Bücherreviſoren einzuführen Die weitere Beſchäftigung
dieſer Angelegenheit wurde einer beſonderen Kommiſſion überwieſen Einen
Vortrag über die ſchweren Schädigungen die der Handel durch den Wett
bewerb der Agrargenoſſenſchaften erleidet hielt Syndikus Behrend
Magdeburg Jn der Diskuſſion wurde u a hervorgehoben daß der
Verband weder Gegner der Landwirtſchaft noch des Genoſſenſchaftsweſens
jei daß man aber gegen eine behördliche Unterſtützung der Agrargenoſſen
chaften ſich wahren müſſe Der Verband beauſtragte die Handelskammern

valle und Magdeburg eine Eingabe an das Preußiſche Staats
miniſterium namens des Verbandes zu richten daß jegliche Unterſtützung
der Agrargenoſſenſchaften namentlich ſolche durch finanzielle Zuwendungen
unterbleiben ſolle

Meuander Aufführung in Lauchſtädt Am nächſten Sonnabend
findet die zweite und letzte Aufführung von Szenen aus Komödien des
Menandros durch Halleſche Studenten ſtatt Das Jntereſſe für dieſelbe
iſt wie aus der lebhaften Nachfrage nach Eintrittskarten zu erſehen wieder
zroß Beſucher aus Thüringen ſeien aufmerkſam gemacht daß nach Schluß
der Vorſtellung auch ein Sonderzug nach Merſeburg nach folgendem Fahr
plan geſahren wird Lauchſtädt ab 948 Milzau an 950 Knapendorf 956
Merſeburg an 1007 Kartenverkauf und ausführlicher Projpekt durch
die Hofmuſikalienhandlung Heinrich Hothan

Apollotheater Das Tagebuch einer Verlorenen wird nur noch
heute und morgen gegeben Am Freitag geht zum erſten Male Um
des Kindes willen in Szene und zwar iſt dies eine Bearbeitung des in
unſerer Zeitung erſchienenen Romans gleichen Namens welcher ſemerzen
großes Aufſehen erregte Die Hauptrollen ſind wie folgt beſeßt Frau
von Warneck Frau Käthe Grieg Baron Albrecht von Warneck Herr
Erich Brieſe Uirich deſſen Kind Polländer Roſal von Wehlen Saſcha
Wedderin Alix Hanny Petruſch Giovannt Veleno Erich Schubart
Graf Blanken Bruno Rüdiger Conſianze ſeine Tochter Anny Rogee
Major Georg Sander Dienſtmädchen Suſanne Paula Wallburg
Frau Siriechler Emma Samſt

Weiteres Lokales ſiehe Beilage

Telegramme und letzte Uanchrichten
Perlin 24 Juni B Geſtern abend wurden der 33 Jahre

alte Arbeiter S und ſeme Geliebte die Frau des Arbeiters in einem
Zimmer des Hauſes Stolpiſche Straße 57 erſchoſſen aufgefunden

Schönlauke 24 Juni B Jnfolge Spielens von Kindern
mit Zündholzern brannten in Romanshof dreißig Gebäude nieder
Der Schaden beträgt 150000 Mr

Brunsbüttelloog 24 Juni W Die Hohenzollern mit
dem Kaiſer an Vord hat begleitet von dem Depeſchendoot Sleipner um
6 Uhr die Fahrt durch den Kanal nach Kiel angetreten

Duisburg 24 Juni Voſſ Ztg Zwei vierzehn jährige
Schüler ſtürzten bei einer Ruderpartie in den Rhein und ertranken

Straßburg i 24 Juni B Ein Großfeuer äſcherte
in Pfaſtatt im Oberelſaß die Bleicherei und Druckerei von Schäffer ein
500 Arbeiter ſind brotlos Der Schaden beläuft ſich auf annähernd
2 Millionen Mark

Jnnsbruck 24 Juni B Die Feuerwehren von Zirl
Kematen Seefeld uſw arbeiten noch immer an der Räumung der
rauchenden Trümmer von Zirl um nach Vermißten zu ſuchen Auch die
Kaiſerjäger nehmen an der Bewachung und Bergung des wenigen ge
retteten Gutes teil Viele Einwohner erlitten ſchwere Brandwunden bei
der Rettung alter Leute und Kinder Heute findet das Leichenbegängnis

der bisher aufgefundenen 6 Opfer der Kataſtrophe ſtatt
Rom 24 Juni B Die Proklamation des Ex

miniſters Naſi zum Abgeordneten wurde diesmal in Trapani noch
ſeſtlicher als ſonſt begangen Unter unbeſchreiblichem Enthuſiasmus durchzog

ein gewaltiger Feſtzug mit Fahnen und Muſiktorps die reich beflaggren
Straßen der Stadt Auch das Rathaus war glänzend illuminiert

Paris 24 Juni Frkf Die Regierung hat in der Deputierten
kammer die Vorlage betr Genehmigung der neuen fran zöſiſch deutſchen

Ber diesjährige
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Konvention betr die Abgrenzung Kameruns und des ſranzöſiſchen
Kongoſtaates eingebracht

Paris 24 Juni H Aus Montmedy wird berichtet daß
geſtern ein deutſcher Luftballon mit drei Offitzieren nachdem er
längere Zeit über dem Truppenübungsplaßz geſtanden hat gelandet iſt
Da dies der dritte Lufiballon mit deutſchen Offizieren welcher in den
letzten Tagen landete iſt bringt die Preſſe Unzufriedenheit an den Tag

Paris 24 Juni H WMatin berichtet aus Mineapolis
daß ein Sturm in Mineſota großen Schaden angerichtet hat der über
eine Million Dollars geſchätzt wird

Madrid 24 Juni B Der geſtern geborene zweite Sohn
des Königs von Spanien wird den Namen Jaime erhalten Der König
Alfons unterzeichnete aus Anlaß der Geburt die Begnadigung eines
Verbrechers der geſtern in Cordoba hingerichtet werden ſollte

London 24 Juni H Eine Feuersbrunſt iſt in der
Stadt Exill ausgebrochen Zahlreiche Handelshäuſer und Niederlaſſungen
wurden zerſtört Der Schaden iſt enorm

London 24 Juni W Eine Verſammlung der britiſchen
Gruppe der inter parlamentariſchen Union fand in den Räumen dez
Unterhauſes ſtatt Es wurde angekündigt daß die nächſte interparlamentariſche
Konferenz in Berlin am 10 11 und 12 September in den Räumen des
Reichstages ſtattfinde Unter den Gegenſtänden die die britiſche Gruppe
zu behandeln wünſcht befindet ſich die Unverletzlichkeit des Privateigentums

zur See in Kriegszeiten

London 24 Juni W Blättermeldungen aus Teheran zu
ſolge wurden die etwa 200 Verteidiger des Parlamentsgebäudes und der

Moſchee durch Artilleriefeuer vertrieben nachdem ſie durch Bomben ein
Geſchütz außer Gefecht geſetzt und den Koſaken ſchwere Verluſte zugefügt hatten

Das Bombardement dauerte bis 3 Uhr nachmittags Jm ganzen wurden etwa
70 Menſchen getötet oder verwundet Alle hervorragenden Mitglieder
der Nationalpartei einſchließlich der Parlamentémitglieder und hohen Geiſt

lichen ſollen verhaftet ſein Es fand eine Plünderung in der Stadt
ſtatt die ſich auch auf das europäiſche Viertel ausdehnte Die Stadt iſt
jetzt in den Händen des ruſſiſchen Generals Kiakhoff der die Kavallerie
befehligte Die ſremden Geſandtſchaften ſind nicht in Gefahr Die Zer
ſtörung der großen Moſchee durch das Bombardement hat das Volk auf
das tiefſte empört Der Schah hat die größten Schwierigkeiten Herr der

Situation zu werden

Konſtantinopel 24 Juni B General Freiherr v d
Goltz wird einen Ausflug nach Bruſſa in Kleinaſien unternehmen
Er wird durch ein Spezialſchiff des Sultans nach Mudania dem Haſen und

Bahnorte Bruſſas gebracht werden wo für ihn ein Extrazug nach Bruſſa
bereitſtehen wird

Petersburg 24 Juni B Jn der ſranzöſiſchen Botſchaft
wird als Termin der Abfahrt des Präſidenten Falliöres nach
Rußland der 24 Juli angegeben Während der Zuſammenkunft des
Präſidenten mit dem Zaren wird ſich ein ruſſiſches Geſchwader aus elf
Torpedobooten und einigen Kreuzern in den Revaler Gewäſſern aufhalten

Newyork 24 Juni W Der ſtellvertretende Kriegsſekretäx
Oliver ſagte geſtern im Manöverlager Präſident Rooſevelt plane die
Errichtung eines ſtehenden Heeres in Stärke von 250000 Mann
in 8 Armeekorps vorausgeſetzt daß der Kongreß das Geld bewillige und
das Land die Rekruten ſtellen wolle Dieſe Armee würde zu ſammengeſetzt
ein aus einem Stamm der die Stärke des jetzigen Heeres etwas überſteigen
werde und aus Freiwilligen die in acht großen Uebungélagern auszubilden

wären

Wafhington 24 Juni W Das Staatsdepartement hat
amtlich bekannt gegeben daß der amerikaniſche Geſchäftsträger m
dem Dampfer Maritetta Venezuela verlaſſen hat und daß zur Zeit
eine diplomatiſche Vertretung nicht vorhanden iſt Die Abreiſe des Ge
ſchäſtsträgers wird hier darauf zurückgeführt daß die Vereinigten Staaten
die ſeitens des Geſandten geſorderte Genugtuung von Präſident Caſtro

nicht erlangen lonnten

Teherau 24 Juni B Das geſtrige Bombardement
des Parlaments durch den Schah wurde gegen zwei Uhr ein geſtellt
Die Artillerie rückt teilweiſe ab Das Parlamentsgebäude iſt vollſtändig
ſeer Die Plünderung dauert fort jedoch nur im Parlamentsviertel Das
Palais Zell weiſt arge Zerſtörungen auf es iſt vollſtändig ausgeraubt
Noch ſind nicht alle Toten fortgeſchafft Der Parlamenteplatz bietet einen
traurigen Anblick Die Koſakenbrigade hat viele Tote und Verwundete
Die Kanonen jſeuerten aus nächſter Nähe Die Soldaten des Schah hatten
ein heſtiges Gewehrfeuer ſeitens der Parlamentspartei auszuhalten Die
Endſchumans flüchteten in die umliegenden Häuſer Sie ſchoſſen vor
den Dächern auf die Soldaten Die Moſchee bei dem Parlament iſt ge
räumt und von den Koſaken beſetzt Alle verſügbaren Truppen und Ge
ſchütze die ſich im Bagſchahgarten befanden rückten nach der Stadt Nun
die nächſte Umgebung ſowie die Maſchinengewehre blieben beim Schah

Die Zahl der Verwundeten und Toten wird auf über hundert geſchätzt
Der geſtrige Tag bedeutet einen vollſtändigen Sieg der Schahpartei
Die Gegenpartei iſt gänzlich zerſprengt Verhaftungen ſind erfolgt Jn
Europäerviertel iſt alles ruhig

iſt es nicht ſonderrEin verwickelter Prozess h hen
natürliche und bequeme Sache wenn man mit echter Luhns Salm Terp
Kernſeiſe wäſcht Sie iſt das ſicherſte Mittel um die Wäſche rein u weit zu
bekommen u ſie obendrein dauerhaft zu erhalten Luhns iſt nur echt mit
rotem Kreuzband u in jed feinen Geſchäfte erhältl Vorſicht beim Einkauf

Bims die Händ mit Abrador

h

e

e

m

h



Seite 4

e T r 7S S ee e e Von SS J

w

r für Halle und den Saalkreis
4

n e errwanv HIalIIe A Shua
un hS e e e e tTiebe Freuncdlin

doch

ſchenke die jedem Paket beiliegen
perle damit Du das richtige bekommſt

Engros bei

Kannſt Du dort auch das Veilchen Seifenpulver Goldper les haben Frage
mal nach und kaufe Dir ein Paket Du wirſt entzückt ſein über die reizenden Ge

Verſäume das nicht und achte auf den Namen Gold

Herzlichen Gruß

Gutschow e Barnieske in Halle a S

an

Deine Annag

Einbruchs Diehbhstahl
Verſicherungen übernimmt die

Dakerländiſche Fener Perſtcherungs

Aktien Geſellſchaft zu Elberfeld

General Agentur
Geiſtſtr 59/60 Fernſpr 172

Haupt Agentur
Magdeb Str 8 J Erbes Fernſpr 986

mere
Beſtes Nährmittel der Welt

e Jn Pak 10 Stück enthaltend 10 Pfg 30 Stück enth 30 Pfg

C Zu haben in allen Nahrungsmittelgeſchäften n
Königl Preußz Staatsmedaille Ehrenpreis

Goldene Medaillen

Max Emmoerins Jrit Tel 58Alleiniger
Fabrikant

Wir empfehlenv re Boden Credit Pfandbriefe Serie2

unkündbar bis 1918 Kurs ea 98Deutsche Hypothekenbank Meiniogen Pfandbiefe Jene 13

unkündbar bis 1918 im Herzogtum Meiningen mündelsicher
Kurs ca 981P vorhnee m üindhrieh Ser
Kurs ca 101

unkündbar bis 1914 bezw 1915 Kurs ca 97lernen landev Aypothekenbant Pfapdbriete i und n

unkündbar bis 1914 mündelsicher in allen deutschen Bundesstaaten

Kurs ca 99
sämtlich franko Provision und Spesen

ferner soweit der Vorrat reicht verschiedene
4 Stadt und Provinzial Anleihen
e O gute Industrie Obligationen gern

ebontalls franko Provision und Spesen

Bank m und n
W Ralle a Alto e 3

Oberwecer rPergonen dannhchtenri

Saison 1908 vom 2 Maſ bis Ende September
Dreimal täglich zwisch Hann Münden u Kamela

I Jurch die 5 erstkiass Salon dampfer Kais Wilhelm KaiserFriedrich ronprige Fürst Bismarek u Graf Noitke
Talfahrte Bergſahrtenad Hann unden t a ad hamein 20 3011 20Carithaten 11 Bodenwerder 5 2012 003 45
hö sxter I t 55 05 Hoizminden 10 55 3 3517 32

2 ho 12 20 00e holzminden 25 o g 00 t xler 722 2
Bodenwerder 83 72 a 15 Parlabafen 00

an hamein 2209 90 11,55 J an hann Münden 2212 00Die Dampfer wer an len Zwilschenstationen Sie durchfebren le

schönste Gebirgsgegend Deorddeutschlends Bequeame fHoschlusstourennach Cassel a Purmodt Teutoburgerweld Für Touristen sehr
i mnpfehlenawert Guſe Restaurgtion on Borà Mittags 1 Uhr Table

h te IMaostr Fahrpianbücher and nähere Aus kanft Kostenlos
zen Binsendung v Pfg für Porto darech die Oberne er Daump l

nene
ür Billiger romanKurh aus Raslenderg e n gelegen er

uftkurort Sommerfriſche
unb id Stahlbad Pröoſpek d Kurhausbeſitzer Fr ScohmidckeFönioh 80 ad Dur onberg a

Bahnſtrecke Leib ig Corbett a Solbäder ſowie Luft Sonnen
und Flußſchwimmbäd z rlation an Gradierwerken von über4600 mm Länge Proipekte o enlos durch das Königl Salzamt

Morgen Fiehung
Roto Lotterie
für das Cecilienheim Hohenlychen
Hauptgew M 45000 bar

los N 350 n d
Pettrich Kopsch

Noch billiger
hellgelbea emetel Kgl 40 f

3Rgl über 4 Pfd M 20
8Ragl od U Pfd M 00
ganz weiße Waohskernseile

e 1Ral 55 ca 10 Pfd 43 90
Ia weiße Kräusseolseife 1 Pfd 359
la elenpulver 1 Pfd 20 P

l Leie Luan 1 geree 14 Pf

3 Paket 40 Pf 10 Paket 30
Otto Bornschein

Mittelſtr 21 an der Gr Steinſtr

Comoend
für Kervenkopfweh
Dieſes Mittel äußerlich anzuwenden bringt bei Nervenkopfweh

Reuralgie Blutandrang gegen
Kopf Migräne Schlafloſigkett
ob rheumatiſch oder gichtartig nicht
nur Linderung ſondern ſichere Hilfe
ſelbſt in den veraltetſten Fällen
Viele Dankſchreiben

Flasche 3 Mark
haben in der Adler Apotheke

in Halle a S

53

inricfitungen

r ond e
Amatenr

Albums
ſür alle Formate zum Einkleben od
Einſchieben der Bilder vorrätig bei
Alfred Rirchhoit Gr Steinſtr 13
3 Weizenpressstroh la
8 Drahtballen liefert preiswert

e waggon und fuhrenweiſe
O Max Voetter Halle Fernruf 497

Koin Brand Kein Wassersohaden
liegt vor um trotzdem ein DF vorteilhaftes Angebot zu machen
Ich empfehle zu niedrigen Ränmungspreifen

539 Mtr Stott Reste kleinere und größere zu einzelnen Hoſen
und Anzügen paſſend ferner
ztoffo Drells weisse Satins und leichte Stoffe fürWasech

die heißen Tage

Reichhaltige Auswahl
in allen Preislagen

25 Juni Nr 147

Sonder Angebot
Nur bis auf weiteres gültig

Woisse wolleno

DamenKleider werden für Mk 00

HerrenAnzüge
50 u 25 u

tadellos chem gereinigt u gebügelt
Galgenborg

Geiſtſtr 36 Gr Ulrichſtr 32
Gr Steinſtr 53 Schmeerſtr 6

Steinweg 25 Rathausſtr 6
Fernſprecher 595

45 Annahmeſtellen in Umgegend

Man verlange
ausdrücklich

e
el

und weise wertlose
HMachahmungen 2zurtick

Soſſcſo Famiſſen
erhalten ſämtl Wäsgheartikel Gar
dinen Kleiderstotlo Musseline
La Blaudrucks Blusen Kostüm

röcke Kinderkleider etc
in nur reeller Ware auch auf

Teilzahlung bei
Friedrich Gronau Barfüßerſtr 16
Leinen u Baumwollw Verſand Geſch

Echt bayriſche

Loden Pelerinen
waſſerdicht für Herren Damen u

Kinder empfiehlt ſehr preiswert
I Sehnee NMaehtl Gr Steinſtr 84

Himbeer Limonaden Sirup
gar rein p Lir 10 excl GlasZitronen Limonaden Sirup

Ltr 10 excl Glas ff
F H Weber Gr Steinſtr 46

Leuchtenhurg b Kahla Th
400 m

Grösstes Panorama Thüringens
Hotel und Restanrnuant

Speziell für Vereine u Touriſten
Zimmer 25 Mk Große Halle

300 Perſonen faſſend Telephon
Matratzenlager für Schulen Aner
kannt gute Küche

A Wegerick

Jnhaber B Böttger

Brüderſtr 2
nahe am Markt

Hühner
Augen

Schutzmarke Hahnkopf

Geg ründet e 6

Preise für Glanzbülder
12 Viſit 3 Mark2 Kabinett 6 Mark
12 Veftoria 25 Mart

G Jacobi s
S Bühneraugen harte Haut
an d Ferſen u Fußſohlen a 75 Pf Depots in Halle
Engel Kaiser Löwen u Walsenhaus Apotheke

Nach auswärts täglich Poſtverſand

Fhotograpükzie Boencohkert
29 Gr Ulrichſtr 29

Touristen Pilastor gegen

Gegründet 1856
Preise tür Mattbilder

12 Viſit 50 Mark12 Kabinett 8 Wark
12 Viktoria 75 MarkW in bekannt tadelloſer Ausführung und Haltbarkeit V

Veberzieher e

Eigene Läden

unI

n
chem rein destilliert Wasser

liefert in der bekannten Güte
Hallescho Mineralwassor Fabrik

ar Sehondort
s e Vorsterstrasse 42a Gegründet 1862 Fernsprecher 442
XKeohlensäure Handlung

Aufträge nach bier und auswärts
werden prompt und frei Haus ausgeführt

Pfund
Ielleinhreler Talſeoe PAlrt u b r

im Geschmack und Anssehen
dem Bohnenkaffee gleich

Zu haben bei
M Bär Gr Ulrichstr 54 E Schaaf Schillerstr 13
0 Gottschalk Gr Ulrichstr 3 F Rudlotf Rannischestr 20
0 Gottschalk Gr Steinstr 44 Hoennicke Torstr 47 3
0 Gottsehalk Steinweg 24 Andrä Gr Brunnenstr 49
W Rössler Friesenstr 26 Felsche Schmiedstr 37

Steinbach Magdeburgerstr 8
und in

allen Prislon des Konsum Vereins

Car Traegor
Weingrosshandlung

Geiststr 23 Fernruf 693
Empfehlenswerter 1904 er Jahrgang

Laubenheimer M 0,80 Pisporter Mk 1,00
Hochheimer Mk 1,35 Brauneberger Mk 1,25
Eltviller Engerweg Mk 2,00 Veldenzer Kirch

Gratf Elt2 berg Mk 1,70Bordeauxweine hervorragender älterer Jahrgänge
im grosser Auswahl

Vorstehende Weine sind in meiner Weinstube zu
probieren

ne Butz und Fe hiechgsmittel

e für Küche ee Pakete An da e s aigZu haben in Drogen ma n ren hana

Soeben erſchienen ſoial ſenſation

Tagebuchblätter eines bekannten Hallensers
bealb v M B Brand Pſcud I Band Kismet u d Kamp

J i Hauptverl b H Sievers Magdeburgerſtraße 25 u verſchiedenen Neber jausgabeſtellen II u III Band folgt in raſcher F
J Reihenfolge z Ausgab Okt od Nov gel weitere Auszüge d Tageb

J in 6 abgeſchl Abt Ort d Handl Ratibor und Halle a
I Abt Was blaſen d TrompetNebenausgabeſtellen werden noch geſucht

Näberes t S Masdeburgerſtraße 25
e Tereno ans Pländeor n d Leihamt

Nähma chinen Geſchäft Zreſerg diskret Naue Hara 51

7
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